
M'. ZOO. " Dinstag den »5 Dezember R853.

Z. ?3.» a (it) Nr. " " / . „ ,

K u u d m o eh u n g.
Das hohe k. k, Armee - Dt)er - Kommando

hat die Sicherssellung der, in dem beifolgenden
Verzeichnisse benannten, dei den Monturs - Kom-
missionen im Jahre !8i>^ zur B^montirung und
Ausrüstung erforderlichen Gegenstände mittelst
Offcrr- Verhandlung a»'gcordnet.

Die sämmtlichen Gegenstands muffen nach
den l ci den Monturö - Kommissionen zur Einsicht
in Bereitschaft sichend^n Messern, deren Q^a-
l i tät als das Minimum anzujehen ist, geliefert
werden; die Lieferung ftlbst aber ist in Raten,
welche beim Kontrakts-?lbschlusse naher zn b>
stimmen sind, zu bewirken und diö Ende Okto»
öcr 1858 zu beenden.

Welche Artikel zur Lieferung angeboten wer-
den können, ist aus dem oben erwähnten Ver-
zeichnisse zu entnehmen, und es kann wohl mehr,
in keinem Falle aber weniger, als das dajelbsi
aufgenommene Minimum osferirt werden.

Von jedem Konkurrenten muß mit dem
Offerte ein Zert i f ikat, welches zufolge der
Allerhöchsten Entschließung vom 23. Okto-
ber 15.51) ungestempelt zu sein hat , beige-
bracht werden, durch welches derselbe von
einer Handels- oder Gewerbekammer, oder
wo diese nicht besteht, vom dem Innungs-
Vorstande als fähig erklart w i r d , das zur
Lieferung angebotene Quantum in den fest-
gesetzten Terminen zuverlässig abzustatten.

Icdes mit cinem solchen Zertifikate nicht
versehene Offert bleibt ftlbst dann underücksichti'
get, wen,, die angebotenen Preise für das Aerar
gül'stlg n.'äl,en.

Für die Lieferungsbetheilung selbst wird das
offerirte Quantum und ras Vecha'ltniß des ge-
fordfrttn Preises zu den Preisen der Wesammd
konkurrenz nicht der alleinige Maßstab sein, son-
dern eä wurden bei dieser auch die Leistungs-
fähigkeiten des Konkurrenten, insbesondre aber
seine Verdienste durch bisherige, qualita'tmäßig

und rechtzlilig abgestattelc Lieferungen, seine s o
lioität und seine Verläßlichkeit in die Wag/
schale gelegt.

I n dem Offerte, welches nach dem, dicsn
Kundmachung Weilers beigefügten Formular, zu
verfassen ist, muß die MonlurS - Kommission zu
welcher geliefert werden w i l l , das Quantum,
dessen Modisizilung sich ausdrücklich vorbehalten
wi rd , ferner der Preis rimö jfden Gegenstandes
.-e»au und deutlich angegeben, und nicht nur m
Ziffern, sondern auch mit Buchstaben angeschrien!
den sein.

Wenn ein Konkurtcnr nicht nur für eine,
sondern für mchrere Monturs-Kommissionen dî
rekte Lieferungen bis an Ort und Bt. l le a"
biettt, so ist für jede Mouturs- Kommission ein
abglsondetics Offert nebst dem Vabium einzu»
reichen, das iieistungöfahigkrits-Zertifikat at'er,!
welches über gesammte angebotene Lil'ftrungen
sich aussprechen muß, nur cis.em Offerte beizu-
schließen.

Jedes Offert muß unter eincm versiegelten
Couvette, welches nach dem, dics.r Kundmachung
waiters beigefugten Formulare zu verfassen ist,
eingesendet wnoen,

Für die Zuhaltung des Offertes ist ein Va-
dium mit f ü n f P e r z e n t des nach den ge.
forderten Preisen für die offeri'tcn Gegenstä'noe
entfallenden Werthes entweder dei eilier MonturS'
Komnnsswn oder riner >lliegokassa, mit Aus-
nahme jener zu W i e n , zu erl.gen, und es kann
dasselbe entweder im Baren, od,r in Staatb'
papieren nach dem Börsenkurse, oder auch in
von der k. t. Finanz-Prokuratur schon geprüften
und als annehmbar erklärten Hypochekar-Instlu«
mextcn sichergestellt weroen.

B t l ürer das erlegte Badiui l i ausgestellte De»
positenschcin ist ßleichzcin^ mit dem ve>siegelten
Offerte, jedoch in clnem abgesonderten, gleichfalls
versiegelten Oouverte nach dem am Schlüsse an°
gedeuteten Formulare ,inzusenden.

Zur HintanhaltunH von Verlegenheiten und des
zu großen Andranges wird ausdrücklich bemerkt,
daß zur Uebernahme und bezüglich Dsponiruna,
der Vadicn die sämmtlichen k, k. Kriegskassen,

mit Ausnahme jener zu Wien, dann die Mon»
tll!s°Kommiss<onen berufen smd, an welche sich
daher rechtzeili,; gewendet werden muß.

Die Dffcrle und die abgesondert beizubrin«
gtNdcn Vadien sind, wo nicht früher, doch läng:
stfns bis U (sechsten) Jänner ! 8 5 8 an die
k. k. Bandes - General - Kommanden , odl'r bis
14. (vierzehnten) Jänner lhs»8 an das t< k.
?lsmec,Ode< Kommando einzusenden, »ind müs«
sen an diesen Tagen längstens bis l 2 (^wslf)
Uhr Mi t tags schon cingelan.t s ' in; spUer eil,,
gereichte oder einlangende Offnte !:l^l'.'n unl)e-
rücksichtigct.

Die Offerenten bleib.n unter Vet lust des
Vadiums für die Zuhaltung iyrer Anbote bis
Ende Februar l 8 5 8 verbindlich, und es bleibt
dem Aerar frrigestellt, in dringenden Bedarföfal«
len die Einlieferung gegen Vergütung der offc»
rirten Preise gleich nach dem Einlangt« der
Offerte beginnen zu lassen.

Offerte, welche unvollständig verfaßt, oder
durch kein Vadium gesichert sind, oder welche
andere, als die angegebener, Bedingungen ent-
halten. blsiden unberücksichtiget.

Die Muster der zu liefernden Grgenstände,
so wie dic nährren Lieferung«» u»>d Kmilratts«
öedingnisse tonnen in den gewöhnlichen Amis»

l stunden eingesehen wcrden, und daß dieses ge-
schehen ist, muß in dem Offerte ausdrücklich
angefühlt werden.

Bezüglich der zu offerirenden Spi ta ls I i n n -
geschirre findet man ausdrücklich zu bemerken,
daß die Tpeiseschalen und Trinkbecher aus fei«
nem Zinn erzeugt sein müssen, welches be> der
vorzunehmenden chemischen Untersuchung hoch»
sttnß tin Prozenc Blei oder andere MltaMsche

! Bestandsheile nachweisen darf. Die Spuckscha«
^ schalen dürfen s'chzig P<r^nt reines ,^inn und
jvierzi.-, Perzent Blei enthalten. ',
i Nach der erfolgten Genehmigung dei- An .
^bote weldcn die Offerenten gehalten sein, die
j förmlichen Kontrakte adzuschließsn, von wtlchen
iein Pare auf Kosten dls betreffenden Kontra.
henlcn mit dem klassenmäßigen E t rmp . ! zu v«>l,

l sehen sein wird.

V e r z e i ch n i ß
der Gegenstände, welche im Jahre 1858 für die Monturs-Kommissionen erforderlich sind, und wegen deren kontraktmäßigen Lieferung die

Offerte einzureichen sein werden.

M i - Die Preise M i - Die Pnise
"'mm" B e n a „ n t l i ch su'o zu ^ nimum V e n a n n t l i ck V"d zu

des osseruen des ^ offerircn
Anbotes für Anbotes für

Posamentir- und Schnürwerksorren. KMU Paar Epaulets ^ , Paar
50 Ellen doppelt ) ^ c h ^ f t e g „ z ^ ^ ^ , ,WN Garnituren Fransen j ^ Uhlanka ^ ^ ^ . ^

Ä " d m v ^ ' ^ t h . ' ' " t t Ellen zu Kapellen. ) _ ,. ^.^ . , ^
^ " N 6'schnMe ^ ^ , ,0t) , » ordinären ) ^ l t e n , Strupsenbander

'^'Nl „ -,. ^ldwebels^ "> " ' " ^ ' " " Bruchschienen l zwir-
N M l aus ^ " ' . » B a n d a g e - T o r n i s t e r nene
'MO » ,> Schabraken Ispahan- ^ " " " " Strupfen der Husaren-Czismcn) Gurten , Elle
W M » >, Sabeltaschen wolle N l Elle » l ) ^ ^ ^ . ^ . ^ ^inene Bänder zu Zelten
,«(M » » Uhlanen-Leibbinden " " / / ^ „ , ., -^ . «, .
l W 0 » » Spicllcnts.-Wassenröckcn, weme / ^ " " " / ' - ^ ^ ^ breite, weiße, zwtrnene Bandeln

W Ellen goldcnc 1 . ^ „ ^ .^ .^ ^ . ^ z Loth , ^ „ Ispahanwolle) ^^ckte Säbelgehänge

20»! » I Linie) breite, wcißzwü'nene Bördchen IUN!» >> ! .' B,nden
2«"« » '/2 >, ) i« Matt°se,i-5Ze«dcn ' Elle ^ ^ ^ ^ ^ , ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ,uBcmbruck. , K l l .

«iW „ floretsoid, Bänder zu Uh!anen-L°n,e!,,al)nl, <! Düd Niiidck.n m!» M.m n c. zu-0""»iuch. i i z i ! ^
4« I ei°cnc Bänder ,u Fah,«., und Wand.rte« M e n ^ « r , I ^ ^ " ^ ^ e « ' ^bd

!W!» Stück i«„cha«w°lle„e Röschen zu iiagermutzen - ^ , I M « , , » » m>gar, Tuchhosen, °rd, wollene - «« ! Ellen
2«>M» „ I„f°,uerie- ) «n,,,°, , ,^ '« 'S tuck M « » K a p e l l e n - ) ' >L
,W.» ., unbesetzte Kavallerie-) ° " " " > ' " ' , 1W .. „ °rd n««> s " t " ' ^
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M i - Die Preise M i - Die Preise

nimum B e n a n n t l i ch si"d zu nimum B c n a n n t l i ch ^ > N c h < ^ 3 «
dcö offcriren dcs ossenren

Anbotes für Anbotes für

5W0 Ellen schwarzharassenc Rund- l l w Ellen Zinngießer - Waren. 5« A

7>M> Stück Husaren - Czako- ^ Z 2 W W Dutzend große ) Infanterie und , . ^ . .
" ' ^ " » ^ ^ « ' ^ Anhang- ^ . - . . . ^ ^Wl» >, kleine ) Kavallerie zinnerne
5 M , Uhlanen-Czapka- i " ^ G l ^tuck ^ , ^ ^ b p ^ , Dutzend '
2W » Pulverhorn- ? .,«n f , , ^ ) "planen ^'

lMW Garnituren graue Infanterie-Mantelschlingen I Garmt. 5 ^ ^ zinnerne Oliven zu Husaren-Attila
Uw Stück Leidgürtel fü>,'Hujaren «Stück ^Wtt Stück Plombier-Kugeln
6U » TromvetenschlNN'c mit Quasten Nwl> „ Speiseschalen ) von

600 Dubcnd Röschen zu Husaren-Attila l Dutzend Nw<l ^ Trinkbecher ) f e inem Zinr. 1 Stück
^lM ^ t . ^ Mi^".st«ff zn , ^ ' . s . „ n ^ 5 ^ f . l Stück 5W » Spuckschalen von od.narem

Halsbinden und Halöflöre. Handschuhmacher-Arbeiten.
4MW0 Stück mit weißem ) Leder eingefaßte Hals- ^Uttl, Paar lederne Handschuhe l Paar
N>MM « ,, schwarzem ) binden-Mieder mit 'Band l Stück '^"" ^tück einfache ) ^ . ^ ^ ^ .

NM« „ Halssiöre für Czikosen ' " " « doppelte )
- ' > ° , 2<w „ Suspensorien » Stück

Federschmuck-Arbeiten. iul> ^ Aderlaßpreffen

^Wtt Stück Jäger- Knopfmacher-Arbeiten.
, 0 » rothe ) ^ . ! Federbtische ' Stuck

l«w0 schwarze) H " ^ " " " i lllMN^ Dutzend zu Leibeln ) weiß« beinerne
m " ' ' " " " ) . ^ . 1 . . - c ^ " " " " „ zu Artillerie-Pantalons) Knöpft WNDutzd.

^^.,» ^ > Uylanen-Roßbusche ^ «.^<»^ .̂,.̂ sŝ >
' " ' " . s c h w a r z e ) ' 6AW0 >. g^ße) ^ ^ . ^ , ^ ^ ,

Gu r t l e r -Waren . 20Wtt » zu Gamaschen) Knöpfe aus IMN»
l0'W« Dutzend große ) Infanterie- und UWNU » zu Reithosen ) Thierklauen Dutzend

2UW >, kleine ) Kavallerie- . ^ Se i l e r -Waren
5MW „ aroßc ) für , . ^ ^ener - ^ a r e n .
^<w " kleine ) Jäger mit Nr. -- 6« Ellen zu Gewehrmänteln und Zelten , » Elle

! 0 W „ große ) für ^ l Dutzend W0 Klafter zu Artillerie-Tornistern Gurten
2U0 « kleine > Ulanen - ,UU „ zu ^Feldflaschen ' Klafter

W0<» „ große ) für 3, «l» Ellen Front ) « ^ ^ „
NNW „ kleine ) Artillerie , « «0 „ Strupfen ^ ^ .^ ) ^ap^cn

5W » große) für das !n <w Front SMcke zu ^ ^ Zelten «El le
!M» , kleine ) Flottillen-Korps ^ «0 '̂ Struvfen Ordinären

Z'<l » zu Verbandzeug-Taschen ,yu < .
5W « Oliven zu Husaren-Attila ,M> " 7 ' ^ ' ^ Zoll dicke Zeltstricke, , Elle

5W Stück ohne ) ^>,.s. 7s , > ' "wt t Stück unadjustirte Halfters »Stück
Wtt „ mit ) ^ ^ ' ^ ' " " " 5 zu Czako U)l» P^ar Fouraqier- ? Stricke l Paar
5"« » Rostn ^ ^ ' Stuck ,<><> ^ Vorzug- > ' , Stück

^ " " ^ t z ^ ' ' " « TrommcUeinen, 5 Klafter lang

.̂ N ZxHiz-M' ^ 3 Nwtt Ellen ordinäre ) n>.l,s^„.',,.^ , ws^
^U I Kamm I ^ n f a ^ ^ ^ ^ , ^ ' « " 0 , , Linie dicke) Ncbfchnme , Elle

5tt Paar Seitengabeln ^ l Paar ! W Pfund fewer
50 Stück mit langen) Schrauben. 3 ' , . „ , " " ' ^ - " , Spagat »Pfund
-,» < ^ n» H <« " 0 ^ ' " " « ordmarer
' " ^ ' 7 ' ^ " ' ^ ' l k n o p f e n ^ ^ ^ ^ „ ^ ^ >> ^ . ^^^^ . ^ ^ . ^ ^

5« I Schrauben- Mutter s 6W Stück 2 Klafter lange Maschinen) ^ ^ . ^ ' ^ück
^ ^ .. ) Schuppen sammt Seitenbuckel ^ , " ' " -Rafter ordinäre ) - ^ ^ 2 .
" " Garmtuven ^ ^ Schuppenbändern Garnittn- l, P ^ r Seile zur Packmaschine _ _ 1 _ 3 ^

^«0 Stück mit ?ldler ) für - -' Stück 8 Klafter )langc S l l )nu r -V^P^nn ic r . . ^ . , ' ^
l«l» „ „ Nr. ) Jäger , Hutschildcr l l „ ,5 Schuh ) strtcke i Ausrüstung

«N „ für Czikosen und Beresen Z ' l Stück « « 3 Schuh lange Rcbschnure ^ ^
l v „ Embleme für das Flottillen-Korps B las - Instrumente.

— 2l» „ Trommclschlägel-Doppelhülsen ^ , Stück Stabs- ) ^.. ^ „
» Paar für Regiments- ) Tambours, Kappen zu ! . ^ Kompagnie-) ^'gnalyornev , Stück

N» ,> » ordinäre ) Trommelschlägeln 1 -P ar ^ ^ ^ Mundstücke ^uSianaldörnern
1W0 ! ^ " . ^ ^ ^ ' l 'öwenköpfe ) ' Stück ^ « Trompeten mit Mundstück
l ' W ^uckkleme s pl ^ Ringelschmid-Waren.
ttW Gannturen Schuppen zu ) z" Uhlancn<Czapka ...^ ^o5e>

Schuppendändern i , Garnit. ,,» " « , ^ V zu Uebcrschwungriemen
1W Stück Rosen zum Roßbusch) »Stück , W " wir W a w u 1W Stuck

Gelbgießer-Waren. ! " " " ^ ' zu Säbelgehängen ^
l W 0 Stück Czako-Kopfricmen ^ e- " . , .̂ . > - -
2MM „ Sturmband « ^ ' " " zu Säbeltaschengürtel ^

'.lw ,> zu Kavallerie-F^eim) Schuppen- Z ' " " « zu Pionnier-Zugsägen-Futteral ^ ^
NW » . Uhlanen-Czapka- dandern Z ' ) " " zu Leibriemen f. Samtat -Korp^ ^
«« » . Lagermützen u.d ^ "> , zu » ,> Flott.Uen-Korps l H

" Privatdiener-Kappen i Z ' Stück 5U » zu Bruchschicnen V̂ Z .
2UW » « Uhlanen-Leibbinden » 3 NU» « zu Kammervüchscn-Tragriemen).^ ^

!U » » Verbandzeugtaschen-Zugriemen l ^ N»W » zu Matwsenhosen mit Walzen)^ ?« ^
5« „ « Manne-Bagage.Tornistern / ^ N«WN » große) Tornistern, Roll ^

^ ._ ,60 ., » Grenaden für Grenadiere ,2WN « kleine ) s" ^ " ' ' " " ' '
Oft « Bomben für Raketeure 1W0 » große ) Stallbalftcrn " ^ .^
zft ^ Doppelknöpfe zu Bandage-Tornistern NlM» « kleine ) »" ^ ^ ' 5 lUft Stuck

NW » Ziffern von Packfong ' ,<)(,<> „ große ^
! W » Buchstaben, K. ^ Uwtt „ mittlere zu Hauptgestcll ^
I0N „ » N. / von Packfong ,MW „ kleine
I,)0 >, » ' l ^ iUUU „ zu Halfterstricken /
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Mi- l Die Preise Mi- Die Preist
minimi B c n a 'l n t l i cd ' " ^ ä" nimiim B c n a n n t l i ch - ftnd zu

d ^ ' offcriren dcö offeriren
?lnbotesj für Anbotes für

2MW Stück zu Patronentaschen ^ »M> Stück Lagerhackcn ohne Stiel
lMW ,> zu Hufeisentaschcl / ^ ^ 3 <w „ Krampen s. Federn und Nägel ohne Sücl
1M> >, zu Stutzenriemen l H 3 H »0
HU0 » mit Walzen zu Husaren.- i H : ^ ^ l0 „ Wurs- )

Untergurten ^ ^ G ltt „ Bohrer sammt Heft und Schuh' l Stück
500 « zu Steigriemcn ' 100Stück ^" " ^tnnmciscn sammt Heft l
l00 » polirte zu Sabelgchängen '>, lO » Sägeblätter /
l00 « verzinnte zu Säbeltaschen ltt » Sägegestellc !,Pionnier-

IAW » zu Stallhalft^rn l ^ w » Klammern /Requisiten
1000 » viereckige) zu s lackirte ^ l lw » Mollige Denar-) ^
,MW » runde ) Trensen ! A lm» „ 3) « ., ,̂ ) Nägel ^ NMN St .
Nwl> « zu Obergmten, halb- .̂ <̂  WU .. 4 ^ " " ^ n ^
5<»U Paar zu Pistolenhalftern ^ K » Paar Nleck -Waren
,tttt Stück große ^ zu 2 ' " ^ « . r ^ . ^ u ^ i l .
N>« » kleine l Pferde- Z^ 5U Stück für Infanterie ) Feld- ^
l W » bewegliche mit Klobens pflöcken ^ »MStück ^^ " fürs Sanitatskorps-) siaschen ! von
! W » zu Infanterie-Tornister ^ geschwärzte l W » Speiseschalen ) weißem l Stück
NW » zu Stutzenschützen-Patronen-) eiserne l W » Trinkb,cher ) für Feldspitäler l Blech

taschen ' Ringe I W ., Spuckschalen ) '

100 >> zu Bandelierricmcn 1 Z Drecksler ^ Arbeiten
N» , zu Wandartriemen polirte Z I Stück 4)reySler ^ r v e n c n .

lvl» „ Trommel-Einhäng j ^ 500 Stück uliadjustirtr Csuttora ^ ^>tück
100« .. zu Inf . Tornister, aeschwär̂ te ^ 50 » î eibschüsseln "
l000 ,, Tragstiftcn zu Infanterie-Tormstern lWStück l Paar für Regiments ) Tambours, undeschlagene , P

100 „ Drahthaken zu Bandage-Tornistern 50 » >, ordinäre ) Trommelschlägcl ^
100 „ Klammern zu Santtats-Kartusch IUO0 Stück zu Vorderzeugen ) i , „ ^ , ^ ° ^ , ' , , ^ . ^ > ^
50 Garnit. zu Küraß-, Kreuz-und . , W00 . . Stirnkreuzen ) Unterlagvroien »W ^tuck

Leibriemen ' vollständige .v , i- ^ ^ < .,
5U » " l Bandc l ie r - )« . .^ l eiserne l Garnitur ^polzsorten - Arbeiten.

I » zu Estandarte-) ' Beschläge ^ 0 Stück zu Patrontaschen ) ^ . , . „ «,« < . ^ . , . .
^ „ , . , ., ,0 » . Sanitäts^Kartuschen bolzelne Kastel l Stuck

( Paar buchene )
5,0000 Stück eiserne lackirte Halsdindel-Schnallen IU00 St . 10U0( « erlene ) Pistolenhalfter, nur in Holz ^ Paav

'» ! ' Pa«r z« großen ) Z ^ , . , .is„„., ! . « « P , , , ( » °!p«" ,
Z00 » zu Kapellen-) " / > « ^ Ifzs) arohc ^

,0l»<, Stück Mannchen) zu Husaren-Atlila l H " ^ ^ " ' l W „ kleine ) ""beschlagene Pserdcpsiocke , ^tück
2000 „We ibchen) messingene 1 l00 S t . ^ ^ . -r ^ l. -.

I W , messingene Ringelchen zu Kesselsäcken ^^losser - Arbetten.

Sporer - Arbeiten. i « ^ ^ " " ' s" Sätteln für s c h w e r e ) ^ ^ ^ ^ vollstän-
W00 Paar deutsche ) ^ N>0 ',' I E n t a s c h e n ^ dige ? „ , Garnitur
l 00 , Husaren- ) ^ ° " " ^ " " W0 , „ Sanitätö'KartusHen l ^ 'äge

l000 Stück Sporn-Nieten W00 St . , . ^ ,
t W Paar Steiqbüqcl l Paar " ° ^ ^
100 Stück Nettstangen ^ P'ar sur schwere) ^ ^ ^ ^ . ^ ^ , ^ ^ .
100 „ Kinnketten ohne Haken l " " " „ ^ lelcyte ) ' ^, Sätteln
100 „ Langglieder 2U0U Stück Seltenblätter ) - , S ^
100 „ Kinnketten-Haken l Stück ^ ^ l . « , ^ ^ ^ l. -̂
."..,« '' Trenftn ) ^ ««Wacher-Arbet tm.

50 » Wischzaum) '' ,0 Stück ganz adjustirte messingene Trommeln ohne
100 „ Striegel mit Heft Schlägel l Stück

c^' s ^ ^ ^ ^ . ' " » messingene Trommclsärge
Nagel- und Elsensorttn.

, ^ ^ .«> ^ . ' ^ - .l .. . / > Bürstenbinder'Waren.t v W W ^)tuck nurtlere öattcn- )
10W00 „ Reif- ) Nägel »<«.,» 5» UW0 ^Stück Pferdkaltatschen l Stück
I l w W i w ^ Sohlen ) l « m , ^ r .

I00W « Absatznägel Charple- und Baumwolle.
lU Zentner Eiscndraht zu Czako und Hüten » Zentner ,,„>«» ^ ^ . ^ f,in.' j'^n.'li.czliarpi«'
IN Stück Band- ) Hacken , Stück ^ ^''^ " Baumwoll-Charpie (Spinn-Abfall) ^ Pfund
' " » Hand- ) für Zimmerleute 5?>N „ Baumwolle (Kardier-Abfall)

15 kr. S t mpcl F o r m u l a r zum O f f e r t e :

Offert zur Lieferung der Ringelschmid-Waren an die k. k, Monturs-Kommission zu N. N.

Ich N. N. , wohnhaft zu N. N. , erkläre hiermit, nachbenannte Gegenstande um die beigesetzten Preist bis Ende Oktober «858
kontraktmäßig liefern zu wollen:

Der zu liefernden Gegenstände Preise in Konventions - Mimze

l B e n e n n u n g f « , ^ st. !kr. G u l d e n ^ ^ ^ ^ ^ ,

Ich bestätige zugleich, daß ich die Muster, so wie auch die 3leferungs- und Kontrakts-Bedingmsse eingesehen habe, mich in dieselben
füge und für die Erfüllung dieser Zusage mit dem gleichzeitig abgesondert eingesendeten Badium von . . . fi. . . kr. laut Kundmachung hafte.
Dc>Z Leistungfähigkeits-Zertifikat liegt bci.

N. N.' am . . ten . . . !857. N. 3l.
Eigenhändige Unterschrift.
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F o r m u l a r z u m C o u v e r t e d e s O f f e r t s :
An das hohe k. k. Armee-Ober-Kommando

zu Wien.
Offert des N . N. zur Lieferung der Ringelschmidwaren

' " (o1)er sonstiger eventuellen Erfordernisse.)

F o r m u l a r z u m C o u v e r l e d e s V a d i u m s :
An das hohe k. k. Armee-Obcr-Kommando

zu Wien.
Vadinm deö N. N. zur Lieferung der Ringelschmidwaren

(hier ist der Betrag anzugeben) . . . si. . . kr.

Z. 758 " ( ! ) ' " ' " ' " N . 2 2 ' ^ ^ ^
Konkurs Kundmachuuss

Zu bcsctzen is: cine prov, AmtsoffizialSsteUe
bei dir k. k. Finanzbezirksk^sse in Graz in der
X l . Diäte» klaffe, mit dem Gehalte jährlicher
4 W fi, und mit der Verbindlichkeit zum Erl«g
einer Kaulion im Gehaltsbctrage,

Bewerdcr um diese, in den Konkrelalstatuö
d»r Amlsoffiziale des hlerortigen Verwaltung^
gedicteS gehö.!ge Stelle haden ihre gehörig do-
tuwnttirten Gesuche unter Nachweisung dess Al-
tslö, S t a n d s Relistianöbrtenntnisscs, deö sittli-
chen und politische» Woh!vcchalttn5, d<r bishe-
rigen Dienstleisumg, der mit gutem Erfolge ab-
gelegten Prüfling aus der StaatSrechnungswis-
senschaft, dcr Auslildung im Kassa- und Rech'
mmgswesen, der Sprach- m«0 sonstigen Kennt
nisse, der Äaulionssähigkeit und unter Angabc,
ob und in welchrm Grade sie mit Finanzbeam-
ten im Gebiete der steir. iUyrisch. küstenl. Finanz-
Landes « Direktion uerivandt oder verschwägert
sind, im Wege ihrer vorgesetzten Bchöl'de biö
)5 . Jänner l 858 bei der k. k. Finanz-Bez>rk5-
Dirrktion in Graz einzubringen.

K, k. Finanz , Landes « Direktion.
Graz am 5,. Dczember 185»?.

Z. 2 l ?9 . ( i ) Nr. U234

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, daß über das gesamnue
bewegliche und unbewegliche Vermögen des Emil
D z i m ä k y , (6)ala:'.terie< Buchbinder in Laibach,
der KonllN'ö eröffnet worden sei. Daher wird
Jedermann d r̂ an crstgcdachten Verschuldeten eine
Fovdelunc; zu stellen detechnget zn sein glaubt,
anmit erinnert, bis zum 15. März IU58 ein-
schließig die Amncloung seiner Forderung in Ge-
stalt einer förmlichen Klage wider den zum dieß-
M g e n Massa-Itertttter aufgestellten Hrn, 1)^.
Ruo^lf. untcr Substiturung des Hrn. l)>-. u. Wurz-
bach, bei diesem Gerichte sogcwiß einzubringen,
und in d^eftr t',icht nur die Richtigkeit seiner For^
dcrung, sondern auch das Recht, kraft dessen er
in diese oder jene Klasse gesetzt zu werden verlangt,
zu elweisen; als widrigens nach Versiießung dcs
elstbrstimmten Tages Niemand mehr angehört
werd.n, und diejenigen, die ihre Forderung bis
dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des
gtsammcen Vermögens de5 eingangsbenanniel, Vn»
schuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen
sein sollten, wenn ihnen wirklich ein Komvensa-
tionsrccht gedührt.^, oder wcnn sie auch ein eigenes
Gut von cer Masse zu fordern hätten, oder wenn
ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten vorgemerkt wäre; daß also solche Gläu-
oign', wenn sie etwa in die Masse schuldig sein
sollten, d>> Schuld, ungeachtet des Kompen-
sacions-, Eigenthums- oder Pfandrechtes, das
ihnen sonst zu Statten, gekommen wäre, abzu-
tragen verhalten werden würden.

Uebngens wird den oicßMigen Gläubigern
erinnert, ' daß die Tagsatzung zur Wahl eines
ncuen, oder Bestätigung des inzwischen ausgestellten
Veimögcnsverwalters, so wie zur Wahl eines
Mandiger: Ausschusses, auf den 22. März 1858
Vormittags um !) Uhr vor diesem k, k. Lan-
deögcnchte angcordnct werde.

Von dem k. k, Bundesgerichte Laibach den
i l . Dezember 1857.

Z. 2 l 6 l . ^ ^ 1 ) Nr. 5952 Merk'
G d i k t

Von dem t. k. Lanbeägcrlchte, a l i Handels
senate in Laibach, wkd hiemit bekannt gemacht,
daß über Ansuchen des Hen„ Edmund Terpin,
Vormund 0er minderj. Iuscf und Maria (Zi lli'schen
Erben, gemeinschaftlich li-.ir H.rln O,-. Anton
Rudolf , Machthaber der großjährigen Maria
OlUi die Handlungssiima: »Josef C i l l i selige
Wirwc" in dem dieß "'chlllchen Merkantilpro-
tokolle gelöscht worden sei.

^aibach am 1. Dumber !857.

3. 2I«N. (!) Nr. <W!3,!
O d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s -
G l a u b i g e r.

Von dem k. k. ̂ andesgcrichte in ^aibach wer̂
den Diejenigen, weiche als Gläubiger an die
Vnlassenschaft deS am 28. November l856 mit
Testament verstorbenen Herrn Franz Gregel,
Realitatenbesttzer zu Laibach, eine Forderung zu
stellen t)aben, aufgefordert, bei oicsem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche
den l l . Jänner «858 Vormittags um 9 Uhr
zu erscheinen, oder diä dahin ihr Gesuch schr'ft<
lich zu überreichen, wiorigens denselben an die
Verlasseiifchaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insofrrne ihne»
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 5. Dezember l857.

Z. 2 »3«. (2) Nr. 5852.
G d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n '
s c h a f t s - G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Landesgerichte in laibach wer°
den Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlassen sch a ft deS am !7 . Juni l«57 mit Testa«
m?nt verstorbenen Bl^sius ^.'aßnik, Nealltatenbe-
sitzers zu Unterschischka , eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zurAnmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den 4. Iän>
ner l858 Vormittags l> Uhr vor diesem Aeiichte zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widriqens denselben an die Vcllas-
s.nschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei-
t^rcr Anspruch zustande, al5 insoferne ihnen ein
Pfandrecht gtdührt.

Laidach am 28, November ,857.

.->,, 2 l 4 l . s2) Nr. 55ck4 Merk,

E d i k t .
Von dem k. k. Landekgerichte, als Handels'

senate in Laibach, wird hicmit bekannt gemacht,
daß dem Herrn Josef Ratschilsch das Bcfl.gnlß
zum Bctr i^e einer spezereihandlung, verbunden
mit Speditwns» Geschäfte am hiesigen platze,
verliehen, und dessen Fi rma: » J o s e f C. N a -
t sch i t sch" unter Einem in das dießgcrichlliche
Merkantil.Protokoll eingetragen worden sei

Laibach den 28. November ,857.

Z. 2!587"l2) ^ Nr. ' " ' 7 . ^
G d i k t.

Von dem k. k, Landesgcrichte in Laibach
wird hiemit bekannt gemacht, daß ein Theil
der zur Konkurs-Masse des Moriz Ehrenreich
gehörigen, zu Ponovitsch und Theresienhof im
Bezirke Littai befindlichen Fährnisse, bestehend
in verschiedenen Getreidearten, dem vorhande-
nen Viehstande, als: Pferde, Kühe, Kälber,
Ochsen, dann Borstenvieh, am 2 l . Dezember
l. I . und nöthigenfalls die folgenden Tage
jederzeit von !1 — l 2 Uhr Vormittags und
von 3 — 6 Uhr Nachmittags öffentlich wer-
den versteigert werden.

Laibach am l2 . Dezember 1857.

Z."2l37?"(3s Nr. 5N25.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
wird hiemit bekannt gemacht, daß über An-
suchen der Herren Karl Holzer und Ferdinand
Ritter v. Fichtcnau, durch Herrn Dr . Kautschitsch,
wegen schuldigen 9N00 si. o. 6. o , in die exeku-
tive Fcilbictung der, dem Herrn L. H . Reddi
gehörigen, im Grundbuche der Pfalz Laibach
8„b Rektf. Nr. IN^l/u vortommenden und auf
8!U9 si. 45 ?r. gerichtlich geschätzten Ackcrpar-
zellc, nebst dem darauf gebauten Zündwaren-
Kabriksgebäude, dann der mit Pfand belegten
und auf 7!)» fl. 54 kr. gerichtlich geschätzten
Fahrnisse desselben, gewilliget und zur Vor

nähme derselben die Tagfahrten auf den l l .
Jänner, 15. Februar und i5. März »858,
jedesmal um ll» Uhr Vormittags vor diesem
Landesgerichte mit dem Bedeuten angeordnet
worden sclen, daß die zu verkaufenden Gegen-
stände bei der l . nnd 2. Feilbietung nur um
den Schätzungswerth oder darüber, bei der 3.
aber auch unter dem Schatzungswerthe werden
hintangegcben werden. Die Feilbietungsbeding-
nisse, die Schätzung und der Grundduchsextrakt
können in hiesiger Registratur eingesehen werden.
Gleichzeitig wird den unbekannt wo befindlichen
Erben des auf der Realität versicherten Gläu-
bigers Johann Georg Skribe bekannt gegeben,
daß zur Wahrung ihrer Rechte Herr D r .
Blasius Ovjiazh als (^ul-atnl- 3tl nctum auf-
gestellt wurde.

Laibach am 24. November l857 .

Z. 759. 2 ( l ) Nr. 686

Kund m a ch u ll ft.
Bei der technischen RechnungS^ Abtheilung

oer k. k. Landesbau' Direktion in Laibach wird
in Folge höherer (5rmächtia,ling ein absolvirter
Trchmkcr, gegen Bezug eines Taggeldes vo>» l f l .
.W kr,, vorläufig auf die Dauer von 3 Mona'
ten, aufgenommen.

Bewerber um diesen Posten haben unter Nach-
weisung ihrer bautechnischen Studien, und ihrer
etwaigen bisherigen Verwendung, die Gesuche
längstens bis Ende Dezember d. I . persönlich
oder schriftlich dem VorÜai'.d, d.r k. k. techni-
schen Rechnl,ng5'Abtl)eilung zu überreichen.

H. k. techn. Rechnungs-Abtheilung bei der
Baudirektion ln laibach, am 43. De-
zember l857.

Z. 75«. » ( ! ) Nr . ">N««»

Kundmachung.
Die Besitzer der hauptgewcrkschaftlichen

Einlagen werden hiemit aufgefordert, die für
das Verwaltungsjähr l85? mit 2 0 ^ (zwan-
zig Perzent) des Stammkapitals cntfallene D i -
vidende bei der k. k. Eisenwerks-Direktions-
Kassa in Eisenerz gegen ordnungsmäßige, mit
der gerichtlichen Legalisirung versehene Quit-
tungen zu erheben; jedoch müssen diese Einla-
genbcsiher schon an der bcrgbücherlichen Ge-
währ geschrieben sein, und zugleich auch die
hauptgewerkschaftlichen Einlagsscheine gelöst ha<
bcn, widrigens die Dividende-Quittungen nicht
liquidivt und ausbezahlt werden könnten.

Won der k. k. öst. Eisenwerks-Direktion
Eisenerz am 4. Dezember l857.

Z. 757, ^ ( ' ) Nr. 332N.

K l l l l d l u a c h u l l g .
I n der Stadt Laas kommt mit l . März

l858 das MehMgrwerbe, welches das einzige
in der ganzen bei 5MW Seelen zahlcnden P fan
Alcenmalkt ist, zu besetzen.

Bewelber um dieses Gewerbe wollen ihre,
mit der Nachweisu^g über die gehörige Erlcr<
nung desselben, dann ih>cn bisherigen rechtschaf-
fenen LcbenLwandel und über das zum Betriebe
erforderliche Vermögen belegten Gesuche bis Cnde
Jänner 1858 hieramcS überreichen.

K, k. Bezirksamt '̂aaö am 12, DczeM'

ber l857.

Z . " 2 7 l ^ ( ' D ^tr. 4252.
O b i k .t,

Von dem t k. Vezirksamte Möltling, als Ge<
licht, wird l)iemi! delanl't gemacht, daß das k. r.
Kreiilatlicht Ntustadtl mit Beschluß vom 27 ^ .
toder I. I . . Z. »5'8, den Gcorg Kltner , GllM ,'
dcsitzer von Oberoobradiz Nr. : ^ . als " t - o ^
wahnsinnig zu ertlären befunden und man ihm «-»
Maliin NuS von Dobrovij als Kurator beigsgl'
ben habe.

K. k. BtzitkZamt Mott l ing, als Gelicht c,m
l2. 9lave,ul)er l857.


